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Jungen 19 2. Kreisklasse

TuS 1899 Griesheim : TSV Nieder-Ramstadt III 
Freitag, 26.04.2024, 18:30 Uhr

Rosinski macht den Sack zu

Im Spiel der Jungen 19 2. Kreisklasse traf der TuS 1899 Griesheim am Freitag, den 26. April im 12.
Saisonspiel auf den TSV Nieder-Ramstadt III. Die Gastgeber behielten bei ihrem 9:1-Erfolg die
Punkte dabei sehr sicher. Zu Vermerken ist, dass das Auswärtsteam unvollständig antrat. Das
Satzverhältnis von 27:9 zeigt, wie klar es letztlich war. Eine tadellose Leistung mit zwei gewonnenen
Einzeln und einem Sieg im Doppel zeigte an diesem Tag Phillip Götz. Erstaunlich war, dass der TSV
Nieder-Ramstadt III diese Partie unvollständig bestritt.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes stand sich zunächst das Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Einen hart erarbeiteten Erfolg feierten Ebach / Götz beim 3:2 gegen Bauer / Peemöller,
mit dem sie einen Punkt für ihre Mannschaft beisteuerten. Einen Punkt erhielt der TuS 1899
Griesheim daraufhin, da Jaden Aussmann sein Einzel kampflos verbuchen konnte. Noah Ebach
hatte derweil gegen David Thomas Peemöller, wie im Vorfeld erwartet werden musste, bei seinem
Sieg in drei Sätzen wenig Schwierigkeiten. Der Zwischenstand des Mannschaftskampfes nach dem
Spiel lautete damit 3:0. Mit einem Sieg im finalen fünften Satz ging die im Vorfeld anhand der TTR-
Werte eher als eindeutige Angelegenheit für Phillip Götz eingeschätzte Partie am Nachbartisch zu
Ende. Phillip Götz gewann gegen Lukas Bauer mit 3:2. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte
Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Götz endete. Beim 3:0-Sieg gelang es Moritz Rosinski
den Gastspieler David Thomas Peemöller in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die
Heimmannschaft einzufahren. Deutlich nach Sätzen war indessen die 0:3-Pleite von Noah Ebach
gegen Lukas Bauer, obwohl man vor dem Spiel auf Basis der TTR-Werte von einem deutlichen Sieg
für die Heimmannschaft ausgehen konnte. Nachdem beide Spieler die Schläger gekreuzt hatten,
hieß der Spielstand des Mannschaftskampfes 5:1. Leider musste der TSV Nieder-Ramstadt III am
Nachbartisch das folgende Einzel kampflos abgeben, der Punkt ging somit schnell an den TuS 1899
Griesheim. Damit war der Sieg für die Heimmannschaft durch den sechsten Zähler bereits
sichergestellt. Phillip Götz hatte seinen Gegner David Thomas Peemöller beim ungefährdeten 3:0
komplett im Griff, so dass er seiner deutlichen Favoritenrolle auf Grundlage der TTR-Werte vollauf
gerecht wurde. Der kampflose Sieg von Noah Ebach bescherte wenig später dem TuS 1899
Griesheim anschließend einen Punkt. 2 Sätze lang fand Jaden Aussmann gegen Lukas Bauer keine
Mittel, bevor er mächtig auftrumpfte und das auf Basis der Spielstärkewerte im Vorfeld als
ausgeglichen eingeschätzte Spiel doch noch mit 5:11, 6:11, 11:4, 11:5, 16:14 drehte. Der finale
Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Unterschied. Die beiden Teams
verließen mit einem 9:1-Erfolg für den TuS 1899 Griesheim die Halle.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des TuS 1899 Griesheim die Saison mit
einem Punkteverhältnis von 20:4 bei 9 Saison-Siegen, einer Niederlage und 2 Unentschieden ab.
Die Mannschaft des TSV Nieder-Ramstadt III erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 6:18. Auch für sie ist die Saison damit Geschichte.

 Statistik:
 TuS 1899 Griesheim

Doppel: Ebach / Götz 1:0 
Einzel: N. Ebach 2:1, P. Götz 2:0, J. Aussmann 2:0, M. Rosinski 2:0 

 TSV Nieder-Ramstadt III
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Doppel: Bauer / Peemöller 0:1 
Einzel: L. Bauer 1:2, D. Peemöller 0:3


